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Für das Redaktionsteam der Er-
nährungs Umschau hat die wis-
senschaftliche Qualität der Ma-
nuskripte höchste Priorität. Aus
diesem Grunde wurde im Jahr
2008 die Bewertung durch ein
Peer-Review-Verfahren einge-
führt. Die Durchführung eines
solchen Bewertungsverfahrens
bedarf jedoch unterschiedlichs-
ter Expertisen und die Mitarbeit
engagierter Gutacher. Für die-
sen Einsatz und das Engagement
danken wir dem Gutachterteam
sehr herzlich.
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Prof. Dr. H.K. Biesalski, 
Hohenheim
Prof. Dr. H. Boeing, Nuthetal
PD Dr. G. F. Böl, Berlin
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Peer-Review-Verfahren der Ernährungs Umschau
Wir danken dem Gutachterteam 2010

■ Beachten Sie unbedingt
die Autorenrichtlinien  der
Ernährungs Umschau un-
ter www.ernaehrungs-um
schau.de/service/hinweise
_fuer_autoren/

■ Manuskripte, die diesen
formalen Kriterien nicht

entsprechen, können be-
reits im Vorfeld abgelehnt
werden.

■ Beachten Sie neben dem
formalen Aufbau vor allem
den maximalen MS-Um-
fang von max. 22 000 Zei-
chen. 

■ Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir keine Publi-
kationstermine zusagen
können! Die Reihenfolge
der Publikation berück-
sichtigt das Datum der Ein-

sendung und das Akzep-
tanz-Datum, aber auch den
Zeitraum für evtl. nötige
Überarbeitungen.

■ Sobald Ihr Beitrag zur Pu-
blikation in einer konkre-
ten Ausgabe der Ernäh-
rungs Umschau einge-
plant ist, werden Sie infor-
miert. 

1ivw-geprüft. International zitierfähig – 

Indexed web of knowledge: www.isi-

knowledge.com

Peer-Review-System der Ernährungs Umschau
Veröffentlichen auch Sie
in der auflagenstärksten1

deutschsprachigen Fach-
zeitschrift für Ernährungs-
fachkräfte in den Berei-
chen Diätetik, Ernährungs-
wissenschaft, Ernährungs-
und Diabetesberatung so-
wie Ernährungsmedizin.
Beiträge für die Rubrik
Wissenschaft & Forschung
der Ernährungs Umschau
werden prinzipiell in ei-
nem Peer-Review-Verfah-
ren begutachtet. 

Beleg/Autorenexemplar!
Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. 
Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in 
elektronische Systeme.


